
Datenschutzbestimmung/Datenschutzerklärung 

Transparenz- und Informationspflichten für Mitglieder des Vereins zur Förderung der Freiwilligen 
Feuerwehr Stadt Wehlen e. V. nach der EU Datenschutz-Grundverordnung (EU-DS-GVO) 

Mit diesem Dokument informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch den Verein zur Förderung der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Wehlen e. V. und die Ihnen nach 
dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

Verantwortliche Stelle / Datenschutz 

Adresse: Verein zur Förderung der freiwilligen Feuerwehr Stadt Wehlen e. V. 

   Pirnaer Str.115 

   01829 Stadt Wehlen  

E-Mail: feuerwehrverein-wehlen@web.de 

Homepage: www.feuerwehr.stadt.wehlen@web.de 

Kategorien / Herkunft der Daten 
Im Rahmen der Mitgliedschaft verarbeiten wir folgende personenbezogene Daten: 

 Ihre Stammdaten (Name, Vorname, Namenszusätze, Geburtsdatum) 

 Kontaktdaten (Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) 

 Bankverbindung 

 Bilder / Fotografien 

Ihre personenbezogenen Daten werden grundsätzlich direkt bei Ihnen im Rahmen des Antrages bzw. 
Eintritt in den Verein erhoben. Ausnahmsweise werden Ihre personenbezogenen Daten in bestimmten 
Konstellationen auch bei anderen Stellen erhoben, beispielsweise durch die Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Wehlen. 

Bilder / Fotos 

Im Rahmen von Veranstaltungen des Fördervereins (JHV, Aktionen, Feste) werden Fotografien und 
Bilder erzeugt, welche unter andere auch für die Erstellung bzw. Fortführung der Chronik der 
Freiwilligen Feuerwehr Stadt Wehlen verwendet werden. Im Rahmen der Mitgliedergewinnung und 
unserer Arbeit im Bereich der Jugendfeuerwehr sind wir aktiv tätig: 

 mit unserer Homepage 

 durch Aushänge im Bereich Stadt Wehlen, Pötzscha, Dorf Wehlen und Zeichen 

 mit Veröffentlichungen in der Presse (z. B. Wehlener Rundschau, SZ, …) 

 mit Flyern, Prospekten, Plakaten oder Infoblättern 

 bei Facebook 

 bei YouTube 

Sie haben das Recht zu jeder Zeit zur Untersagung der Veröffentlichung von mit Ihnen entstandenen 
Bildern und Fotografien und können diese an alle oben angegebenen Kontaktdaten schriftlich 
mitteilen.  

Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
Bei der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten werden die Bestimmungen der 
EU DS-GVO, des BDSG (neu) und aller weiterer rechtlicher Bestimmungen stets eingehalten. Gemäß 
Art. 88 Abs. 1 EU-DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 1 BDSG (neu) dürfen personenbezogene Daten von 
Mitgliedern für Zwecke des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet werden, wenn dies der 
Entscheidung über die Begründung eines Mitgliedschaftsverhältnisses oder nach Begründung des 
Mitgliedschaftsverhältnisses der Durchführung oder der Beendigung dient. Daneben kann sich eine 
Erlaubnis zur Datenverarbeitung, einschließlich besonderer Kategorien personenbezogener Daten, 
aus bestimmten weiteren Gesetzen ergeben, insbesondere aufgrund branchenspezifischer 
(Compliance-)Vorgaben. Eine datenschutzrechtliche Erlaubnisvorschrift kann selbstverständlich auch 
Ihre Einwilligung in die Datenverarbeitung darstellen. Hierbei klären wir Sie über den Zweck der 
Datenverarbeitung und über Ihr Widerrufsrecht nach Art. 7 Absatz 3 der EU-DS-GVO auf, Art. 88 Abs. 
1 EU-DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 2 BDSG (neu). Sollte sich die Einwilligung auch auf die Verarbeitung 



besonderer Kategorien von personenbezogenen Daten beziehen, werden wir Sie in der Einwilligung 
ausdrücklich darauf hinweisen, Art. 88 Abs. 1 EU-DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 3 BDSG (neu). Eine 
Verarbeitung von besonderen Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 Absatz 1 EU-
DS-GVO erfolgt nur dann, wenn dies aufgrund rechtlicher Vorschriften erforderlich ist und kein Grund 
zu der Annahme besteht, dass Ihr schutzwürdiges Interesse an dem Ausschluss der Verarbeitung 
überwiegt, Art. 88 Abs. 1 EU-DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 3 BDSG (neu). 

Speicherdauer der Daten 

Sobald Ihre Daten für die obengenannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind, werden Ihre Daten 
durch uns gelöscht. Eine Aufbewahrung der Daten darüber hinaus erfolgt nur in den Fällen, in denen 
wir hierzu verpflichtet oder berechtigt sind, z.B. wenn Sie uns die Erlaubnis erteilt haben, Ihre Daten 
für eine bestimmte, längere Dauer zu speichern oder zur Rechtsausübung. Vorschriften, die uns zur 
Aufbewahrung verpflichten, finden sich beispielsweise in dem Handelsgesetzbuch oder in der 
Abgabenordnung. Eine Aufbewahrungsfrist kann sich daraus von bis zu zehn Jahren ergeben. Zudem 
sind Verjährungsfristen zu beachten. 

Empfänger der Daten / Kategorien von Empfängern 

In unserem Verein sorgen wir dafür, dass nur diejenigen Abteilungen und Personen Ihre Daten 
erhalten, die diese zur Durchführung des Mitgliedsverfahrens benötigen. 

Rechte der betroffenen Personen 
Die Rechte für Sie als betroffene Person sind in den Art. 15 - 22 EU-DS-GVO normiert. 
Dies umfasst: 

 Das Recht auf Auskunft (Art. 15 EU-DS-GVO) 

 Das Recht auf Berichtigung (Art. 16 EU-DS-GVO) 

 Das Recht auf Löschung (Art. 17 EU-DS-GVO) 

 Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 EU-DS-GVO) 

 Das Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 EU-DS-GVO) 

 Das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU-DSGVO) 

Um diese Rechte geltend zu machen, wenden Sie sich bitte an oben genannte Kontaktperson. 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit widersprechen; dies gilt auch für 
ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 
dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Beschwerderecht 
Ihnen steht ein Beschwerderecht an die zuständige Datengschutzaufsichtsbehörde zu. 

Drittlandübermittlungsabsicht 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (außerhalb der Europäischen Union bzw. des Europäischen 
Wirtschaftsraums) findet nicht statt. 

Verpflichtung zur Bereitstellung der Daten 

Eine Entscheidung über die Begründung eines Mitgliedschaftsverhältnisses ist ohne die Bereitstellung 
bestimmter personenbezogener Angaben und Daten nicht möglich. Zudem sind auch in diesem 
Stadium gesetzliche Rechte und Pflichten zu achten, die bedingen, dass bestimmte Daten abgefragt 
werden müssen. 

Automatisierte Einzelfallentscheidungen 
Wir nutzen keine rein automatisierten Verarbeitungsprozesse zur Herbeiführung einer Entscheidung. 

Stadt Wehlen, 15.06.2022 


